
IIS Il!J und USOIII : 

l. 283000 kg mit TM '= :13·· . :l6 I'rm:!'nl 
2 70 HOO kg mit TM = :34·· .:1::i Proz!'nl 
:1. "6600 kp: mit TM = 3:l·· ·:l4 Proz!'nt 
4. 32600 kp: mit TM = 32·. ·:rl Prozent 
3. 26700 kg mit TM = 3 1 · . ·32 ProZl'nt 
6. :24 600 kg mit TM = 30·· ·31 P oz!'nt 
7. 15100 kg mit TM = 29· . ·30 Prozent 
8. it, ~OO kg ml TM = 28· .. 29 Prozent 
H. 14 800 k g mit TM = 27 .. . 28 Prozent 

W. 11 000 kg mit TM = 26···27 Prozent 
11. 1:';25,00 kg mit TM = 25· .. 26 Prount 

HS 25: 

I. 755 ()OO kg mit TM = :15·· · :16 Prozt'lIt. 
:2. 188 500 k!( mit TM = 34·· ·:l5 Prozent 
:3 . j:2!i 500 kg mit TM = 33·· ·:14 Prozenl 
4. 87 100 kg mit TM = a2 .. ·3:1 Prozent 
,l. 71 300 kg mit T/l-I = :11·· ·32 ProzPllt 
6. 6S 700 kg mit TM = 30·· ·31 Prozenl 
7. 40300 kg ml TM = :29·· ·30 Prozent 
H. 39900 kg mit TM = 28· . ·29 Prozpnt 
!J. :m 500 k!( mit TM = 27· . . 2H Proz,'nl 

10. :2!J :100 kg mit T l"1 = 26·· ·'27 Proz('lIt 
11 406000 kg .mit TM = 25·· ·:2fi Proz!'lIt 

Sirkprsltftnustritt wird auf jede ll Fall v~'rhilldert , w('nn bei 
FüllhöllPn von 18,0 his 20,0 m tier Mindpsttro"kenmassc­
!(C'halt TM = :r:i Prozent betrii!(1. 

6, Zllsanllnl'llraSSllll~ 

Dil' Verm!'idunp: von Sirkersaftllllstrilt muß heim Hewirt­
schaften von W!'[ksi[agehochsilo aus (;ründen d!'r statischen 
Sicherheit und des Erreichf'ns ,Ier geplanteIl Nulzllngsdauer 
unhe,lingt gewöhr[eistet werdell . In Lahorversuchen wurde 
die (;renze des Sirkersaftallstritts in Abhiillgigkeit vom 
wirkend!'n V!'rtikaldrllck Pv und vom TroC'k,·nmussegehult 
TM ermittelt. [n Verhilldung mit w!'it erh ill durchge führten 
Laborversllc!wn zur .Erfors .. hunp: des Zusamm,·nhnn!(l·s zwi­
schen Lagerungsdichte liL und wirkende m V\'rt;kaldruck Pv, 
Lagerungsdauer t, Trockenmassegehalt T:\'I, mittlere Biege­
steifigkeit EI der Einzelhalme und mittlert' Hii cksellänge [h 

war es möglich, die Mindesttrockenmassegehalte zur V .. rhin­
derung von Siekersaftaustritt anzugehen. 

Für dns Bewirtschaftf'lI dpr g!'genwärtig ill dpr Praxis vor­
handenen Formsteinho~hsilos HS O\l, HS 091 lind HS 25 
wurden die Gutmassen mit de n dazug<'hörigen Mindpst­
troek .. nmassegchalte n, die beim Hcfüll"n der Reihc' na('h 
cinzuhaltell sind. berechnet und für die Anwendung l'mp­
fohlen. 
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IMPULSA-Melkkarussellin Schtschapowo ' 

M, I, Nasarow, stellv, Leiter der Abteilung Milchproduktion bei der Hauptverwaltung für tierische Produkte 
des Ministeriums für Landwirtschaft der UdSSR 

W, K. Postylko, leiter des Ellperimental-Milchkomplelles Schtschapowo 

\'om VEB KO?llHlNAT IMPULSA ""urd,, ((je Ausl'iislnn!( fii,' 
C'inf' Milchvif'hfnrm (2000 RindeI') in die So\\'jelunion ge)if'­
fPrI. Die g .. planl'· Le istun/Z belrä!(t el\\'n 11 000 I Mileh 'im 
.Iahr bei einf'm außf'rnrdenllich geringcn Arbeil~aufwand. 

weni!l!'r als 1,5 AKh je 1 dl Produktion. Di(" Anlage wurde 
im Sowchos Sehl~rhapowo. 30 km von !'I1oskau. monliert. Die 
f'rsll'n Kiihe wUl'oell dem Komplex am 4. April 1973 zuge­
führl , am '15. Mai begann das ma sC' hinellp :\olelken. Dif' (;1'­

bäude uno Anlagen des Komplex e, bedeckcll eine Fläche von 
I'IWA 4 ha . Darunter befindel sieh (las Hauplgebäude 
(l05 X l60 ml. in dem ons Melkka ru~sl'lI unter~ebral'hl 

wUI'oe, J4 Heumehbilos, KI'aftfllttersilos, l'lachsilos, Anlagf'n 
zur Herstellung von Heumehl und Auslaufflächen fiir das 
Vieh. Das Hauplgebä ude iSI aus Aluminium errichtel. Dop· 
pelwände und Dcckc besilzen eine zuvc.-Jä"ige Wärmeisola­
tion. Vorgesehen iSI ,·ine i\liiehkühlanlagl', in oe,' die :'vIiIch 
drpi Tage lang gelag"rl werden ka nn. 10 KlimnanlH~l'n sor­
gen für normale Temperalur und Feuchli~keil in allell Räu­
men, eine bcsondere Klimaanla!(c iSI für dip Kälbel'aufzuchl 
vorgcschen. 

Dcr I;\IPULSA-Kompl('x zeichn .. t si"h dU""h einen hoh,," 
(;rad der :\lcehanisic rung UllIl Aul\,malisil'rung deI' I-Iaupl­
und Nehenarbeilen aus. So sleul'l'l c in c einzige ;\rheilskl'flfl 
dic Futtcl'zubcrcitung und -vert .. ilung fiir alk 2000 Ticl·f'. 
Dank deI' Ka"usspllme lk an lage sind vier !\Ielker und ein 

, Der Beitrag enlslnncf \lnlcl' MitwirkuOfl VOn \\". I. Demidow. \Iilnl'­
bE"iLer der Zeitschrift .. Snwje\is.chf':r Export". er wurde un~ freund­
Ijr.herwei. ... ~ von ocr Redaktion ocr Zeiuwhrifl .. UDR-Export .. zur \-er­
riig-lIng g('.slrllC 

ngrorlpchnik . 14. Jg .. Helt 2 . . Fehruar 1\174 

TreihC'r "ölli~ ill d,'1' I.ag". " ," :'I1"lk"1I <1,,1' l('sllmlHII H('rdp 
zu iibel'll"hmf'll. ))ie Fli .. Bkanal .. nlrnisllln~ 70111' Elilfprnun~ 

oer Cüllf' (,I'fol'd"rl k"in l'r l"i Bcdil'llllng. fnsg .. saml IlI'b!'ilcn 
im Komplex "2 Arheit,kl'iifl(' in zwei S ... hi .. hl"n 1.11 j" 8 Slun­
den mit f'in!'o' viel'sliindigl' n Paus .. zwis"hen dl'n S .. hi .. hlen. 
Währf'nd dicsf'l' i'.pil hl"iben im Komplex nUI' die Dienst­
hahf'nden. Allen Bps"hiiftigll'n sind 7.\\'ei freie Ta~(' in der 
Woehe gal'anlierl. ))i .. Kühe sind in (;rtlppen zu 47 Tiel'cn 
II1IC'h dC'r :\·Iclklt·islun!( und ,11'111 Abkalhtermin zusanllnC'lIgf'­
slf'llI. Jedel' (;I"uppe isl .. in,' Snnderscklion mil Ruheboxen 
fül' die Ti " 1'(' und nllll"r<l"m .. in .. ,\lIslanfflii('lw zuge\\'iespn. 
dif' di,' Kiilw fl'!'i bC'll'{'tcli kö nnl'n. Dies" Hallungsmclhode 
enlspl'idll am bf'slen den ph~' siologisch"n 13ediidllissen der 
Tiere ' und grwährleislel höchste Mikhl eis tungen. Das Pro­
jekt sichl vO" , dnß jedf' Kuh nicht \\'Pllig"l' nls :)500 kg 
:\IiJC'h lieft'rl. 

Sehrillweisc Inbetrif' bnahmc 

Dil' cinzelnen Anlagen des Kompll·x l's \\'urd"n nach und nach 
in Belrieb ,::enomrnen . Hl72 lieferlen hereils die Hl'urn"hl­
silos Fuller fnl' Kühe in andt'ren Fanlll'lI cl 1" Sow .. ho, 
S('htschapo\\'C,. Für die Inhl' lriebnahme lind das Einspielen 
deI' S~'slemc zu,' FUllcrherst ... llung und Gii lll'bl'sl'itiglillg wur­
dcn Hili 4. April 197;] dil' crstl'1I 1\'()('kclIsh' h,' ndcn Kühe und 
Färscn angclif'ferl. Die Illbelri .. llllflhlll c c1il's"r S~'sl<'lJH' brachll' 
kC'ine Schwiel'i!(kf'i lcn mil sich. und. wir gingl'n zur llü .. h,ll'n 
Elappe übcr - dcl' (;C'WÖhllllllg der Tief(' an dip :\Iclkan­
Inge. 

Die Ticre g('wöhnl en ,i"h an das I,,, ru""1 I vi,,1 s('lllIelier. 



His W,r I'I"Warll·!t·II . Di .. KOI1\'. lH~ j{ .. bell sild, Iwul .. s..thsl "uf 
d r n .\Iclks ta nrl. s tellen sich auf oie drt·he noe Plullform und 
nehrn pn ruhi/( oie niitij{p StP-IIIIl'/( .. "I. 

Sys te m Phy~i()llIatik bewährtp sich sehr gilt 

Das S~ " l l'm Ph~' si"malik hai si .. h s('h,' I!ul hewährl. Es 
sl:hli eßI praktisch jpd p ElIl c ".,nlzünclunl! HII S. Hie r spielt 
wl1 h"seheinlich "inp I{roßp H"II" oie aulomalisdle Abschnl­
III"I! o ... S Vakllllllls "ad, OPIll Versi"!!" ,, dps Milchflusses. 
Das Vakuum isl s"h,· stabiL Di" ~Iplk"' istung de r Tipre wurde 
lIi"ht gering ... r , uno sil' hat bis Encle 1!J73 e ine n Stand von' 
14,5 kg HOl Tage ([)un·hs .. hniUskis tunl{) crreiehl. Die Bedi e­
nunl! o"r :\r"lkanlal!'cn isl "infa .. h . oie AUlomatik /(ab zu 
k,'i""" l3 .. allsta"o''''I('''' AlIlaß. 

Einwunof""i fu"kliolli"rl cli .. Zuul'I'"itung uncl Ausgahe d es 
Full crs . Dur .. h das S~'slem cl",· FlIllprzubere itung s ind wir in 
d .. r LH gt' , oi" FUllergahell ",11r l{ellllU entspreeheno dl'r 
(;rlJPPf' lll t: ist~lllf:! zu rlo~ i ... n'll. 

Strengste H ygiene gesiehe rt 

Oil' /{ut,," lleclinl!'l1"I{"". uni .. ,,· oen"n das ./ull/{vit'h nufwächst , 
senkeIl die Slt'ruli...J,keil. In oell drei ;\IonAtl'11 naeh oer In­
bctrieunahme oes Komple xes iib .. rnaillne n wir üb"r 250 KAl­
ber I1nd hatte n kein .. Verluste. 

Als " in ... wi"htige Besonoerh"it cles Komplexes sehen wir die 
I{iinstil{en ;\löl!'li .. hkei te n fii,· oie V"teriniirbehancllunj( oer ' 
Ti .. r" IIno fii ,. die wiss,,"seIHlftl ic h.. Forschungsarbeit an. 
Lle " Vl'lt'l'illär kann VOll eill uno o erse lbe n Ste lle während 
o es .\Ielkvorl(ang-s sämtliche Tiere ei nge he nd untersuchen, 
kfllllk" Iwrausfinde n und ihre Behandlung festlege n. Se ine 
:\rbl'itsp,.,.duktivitiit im Ve rglei ch zu allen a no e re n Vieh hal­
tllngssy~temen s!<.ig-t bell·äehtlic h . Damit ist bewiesen, daß 
das Kar\ls~e ll nid,t nllr die Arheit oer ~elker erlei.chterl. 

Neue Möglichhiten auch für Zonte,·hnik .. r 

W as oie wissenschHftli"h .. A"heit Ill'trirrt , sn örrnen sich d e n 
Znllieehnik,' rn große ;\Iöglichke itell . mit verschipd"npn Fut ­
ter",rten zu "xperi nw,ntieren un;1 ihr,," Einfluß auf di" I.l'i· 
slung d e r Tie re zu ,tlldif'l'~n. Früher, bei oen kon v"ntion"I· 
len Fütterungssys temen. war d e r Wi"enschaftl (' r i" der 
La il", höchstcns ("i n oo e r zwe i Kühp zu b ... oba('ht~n. hl'uh' 
hai er ein~' J!anzc (;rllppe ZUI' Vcdiil{unJ! lind erhiilt damil 
besser I!'l"icht'l·te W ",· te. 

Die re lativ sc hnell t' Inbl'tri.,bnalllnl' cI<,s Kmllpl,'x,' s wi,r mög­
lich dank d er konstruktiven Hilfe der KolleJ!en aus dcr DDR. 
Außerdern ha be n sämtliche sowjetischc S pcziali s t!' n , oie die 
;\<Iechanismen und AutomateIl bedien,·n, " in Proouktionsprak­
tikum in oer DDR a bsolvicl·1. 

Gc lungene Lösung für indus trielle Mil chproduktion 

Der Komplex Seht,chHpOWIl I!'ilt His Ex pl'rim,'" ta IH")"/('·. 
H.'ute ist <'s Iloch zu früh" ei ,,1' l3ilanz der ö konomischen 
Res ultate des Experiments zu' zil'hcn. Aber ci"ps lä ßt sich 
mit volle r Gcwißheit sHgen: die o e m Kompll'x zugl'll"d,· 
lie/(e no e n Prinzipien habell sich bewö h,·1. 

I n der Anlaufzei t kam ('s zu k,' i".'r bedcuteno<'n Stiirtll'g. 
Die Technik ist einfa .. h in dt'" KlIn,trukti"n und instand­
hallllfTgsj(ereehl. Die Zeit für oie Wartull/{ i~t durchaus an­
ne hmba·,·. Eill" zusätzlid'e Si .. herhe il ist fiir uns allel. di,. 
THtsache, o a ß ähnlid,e Anla!!,'" bcrei" SI'it fü "f .lahrcn i" 
d e r DDR in Betric b sino. 

J m Ve rgleich zu den existicI'enden nll, .. hani siertpn Far1l1en 
in d e n Sowehoscn uno Kolcho~e n Vl'rllIlIgt der Komplex einen 
wesentlich geringeren Arbeitsaufwand. Die rechn erische n 
Selbs tkoste n für 1 dt :\Tilch sind nicht höher als J5 Rubel 
GO Kopeken . A 91,0, 

Der persönlich-schöpferische Beitrag jedes Spezialisten 
der Landwirtschaft zur Entwicklung der Volkswirtschaft 

In der Dire klive oes Präsioiums d e r Kamm,'r dpr Technik 
zur Vorbere itunj( oes 6. Kongresses o_e r KOT wird u. a. zum 
Allsdn,ck j(,'bracht, o a ß die j(esellsehaftliche Wirksamkeit 
o er MitgliedN und Kollektive d e r KDT si"h weiter erhöhen 
wird, wenn immer mehr Mitglieder der KDT nach pe rsönlieh­
schöpferisc he n Plänen Hrbeiten, di <, beso nd e rs Huf oie Ein­
hHltung bzw. t!berhietung der ökonomis .. hen Zielstellunj( uno 
die vorfristige Erfüllung aller Aufj(nb<,n o es Plnns Wis~en­

~chllft und T t'cbnik, insbesondere d"r rbe,.( pitunl!'saufj(aben. 
gerichtct sind. 

Ausgeheno Vo n der Tnitiative des sowjetischen Drehe rs 
Smirnow aus o" m Elektromaschinenbaubelrieb "Dynamo" in 
:\Ioskau , hat sich oie A"beit mit p e rsöl1liehen und kollektiv­
schöpferisrhen Pläncn sowohl in der Sowje tunion .. 15 auch in 
d e r DDR zu e ine r bre iten Massenbewegung und e ine r nel1c n 
Form im sozialistischen Wettbe we rb " ntwicke lt . Das Gruno­
prinzip dieser Pläne ist es, Leis tunge,n übe r o e n st .. atlichel1 

,Plan hinaus zu steigern . oder anders a usgedrückt , no"h un ­
mitt e lbnr selbst zu bestimmen, wie hoc h o e r eig-ene PI .. n 
ist. 

Die 3. l:Ieratllng dp.r Ynrsitz"'I(I"n uno S,.kre!iir<' der Wissen­
schaftlich·Technischen Gesellsehaft " n für Lanowirtsd",ft d"r 
sozia listischen Länoer w,'rt"'e im vorigf'n Jahr bei oern Zu­
sammentreffen in Leningl'ad und :\Iosk"u die Erfahrung,'n 
d e r Wiss,.nsch"ftlieh-Technis,.hl·n (; ('~d lsc haft fiir Lanowirl-
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schaft df'r Sowjefunion und opr flnd.'rpn snzialistisl'hen Län­
der bei d e r Arbeit mit persönli ch- und k"lIekti v-st'höpfc ri­
sehen Plänen aus. 

ErFahrungen d e r UdSSR !lutzen 

:\' a chfolg<,nd sollen oie Erfahrungen cl"r Wissenschaftlich­
Technischen G,'sells<'hafl (WTG ) für l. f1 ndwirtsehHft ON 
UdSSR hei der Entwicklung oer Initiative ihrer N1itl!"it'o('r 
für die Arbeit mit. persÖnlich·schöpferischt'n PIi\nen dar­
gestellt we ro e n . 

Unter der Losung: ,. 0 1'1' persönlich e schöpf" ris('hc Beitrag 
jedes Spezialisl .. n fiir 01'11 Fonds O"S f). Fiinfjahrplans zur 
Entwiekll1nl{ d",· Volkswlrts('h"ft· , habe ll Taus('noe von ;\1it­
gliedern ol'r WT(; für Landwirts .. haft persönli<,h(' IIno kollek­
tive schöpfe ris"hc Verpfli"htunl!'pn iiber"onHn Cll. Di p tJber­
nahme oieser Ve l'J)fli chtungen ist eine lIcue Form d,' s sozinli­
stischen W('ttbewerbs uno zielt auf di,· Bpschlcllnil!'un!!' o,'s 
wisse nsc!wftlil'h-tec hnisclH'lI Fortschritts , auf oie Erhöhun~ 
o e r Effektivität oe,· !!,escllsehaftlichen ProduktioJl , auf oi,' 
rnsd,e Einfiihrllng de" wi ssc llschaftlieh-h'chnisc hc n EI·kennl­
ni sse uno auf oil' I>..,.sölllichkeilsentwi .. klun/{· oer :\'itJ!lieo,.r 
ab. Die Vorstänoe ,leI' WTG für I.andwirts .. haft IIchtcn unter 
Oi"'''111 r.~·si, · hlspllnkt insh,.snnd,'re a uf di,. Entwi"klulIl{ UIIO 
Ve rtiefung dcr Zllsa",menurlwit zwisdll'lI Wissenschaft lIlIO 
Produktion. Si,. ,· .. ziehen damil die SI','zialist"n Zll V"r""I­
wortllngsh('w,d.ltscin fii,. "in h .. III's .\i\'c"" d"r wi"ens,.h"fl -




